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RUCKBLICK: STADTFUHRUNGEN

Berns Kulturorte - die Stadtführungen 2016

Bis zu 50 Interessierte versammelten sich ab Anfang Mai jeweils dienstagabends, um unterschiedliche
Facetten der Berner Kulturlandschaft kennenzulernen. Ziel der Führungen war es, sowohl verschiedene

Kunstgattungen als auch verschiedene Aspekte des Berner Kunstbetriebs vor Ort zu präsentieren.

Wo Kunst gelehrt wird, erfuhren wir
an den Führungen im Konservatorium
und an der Hochschule der Künste -
zwei sehr unterschiedliche Orte mit
unterschiedlichen Architekturen:
hier der Mitte des 20 Jh. eigens für
den Musikunterricht errichtete Bau

an der Kramgasse, dort das

ehemalige Industriegebäude, das nach
einer bewegten Nutzungsgeschichte
schliesslich zu einem der grössten
Standorte der Berner Fachhochschule
werden konnte.

Wo Kunst präsentiert wird, erfuhren
wir bei einer Führung im Kunstmuseum,

aber auch im Kino Rex, wo in
einem der wenigen noch erhaltenen
histo-rischen Kinos der Stadt Bern
Filmschätze aus Vergangenheit und

Gegenwart gezeigt werden.

Kunst, die im öffentlichen Raum
präsentiert wird, konnten wir an der
letzten Führung, mitgetragen vom
Verein bePart, erleben. Wo Kunst
gesammelt wird, sahen wir einerseits
an der exklusiven Führung in der
Bundeskunstsammlung, aber auch
im Bauteillager der kantonalen
Denkmalpflege, wo (architektonische)
Kunstschätze ganz besonderer Art
aufbewahrt werden - von einer der
grössten Beschlägesammlungen der
Schweiz bis zur WC-Schüssel mit
Blumendekor. Kunstproduktion wurde
uns im PROGR nähergebracht, wo
wir Gelegenheit hatten, Künstlerinnen
verschiedenster Gattungen in ihren
Ateliers kennenzulernen. Des Weiteren

führten uns die Stadtführungen
zum Auktionshaus Stuker, wo in der

Villa Rosenberg und dem von den

Architekten Diener & Diener
angefügten Neubau Kunst- und
Kulturschätze aller Art gelagert, geschätzt
und versteigert werden.

Liebe Teilnehmende, liebe Referierende,

dank Ihnen können wir erneut
auf eine erfolgreiche Stadtführungsreihe

zurückblicken. Herzlichen Dank
und bis zum nächsten Jahr!

Anne-Catherine Schröter

a 42 Der Bund öffnete dieses Jahr seine

Kunstsammlung für unsere Mitglieder.

v 43 Ein berühmtes Stück Kunst im öffentlichen

Raum: der «Kopflose» von Luciano Andreani am

Casinoplatz in Bern.
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